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Elternbrief im November 2016  

Liebe Schülerinnen und Schüler, sehr geehrte Eltern, 

zu Beginn des neuen Schuljahres konnten wir 76 neue Schülerinnen und Schüler am Joseph-Haydn-

Gymnasium begrüßen und damit drei 5er-Klassen mit einer angenehmen Klassengröße einrichten. 

Die ersten Rückmeldungen der Fachkolleginnen und Fachkollegen zeigen, dass unsere „Neuen“ all-

mählich im JHG angekommen und auf einem guten Weg sind, eine neue Klassengemeinschaft zu 

bilden.  

Auch im Kollegium gab es zu Beginn des Schuljahres personelle Verstärkungen: So konnten wir Frau 

Gohlke als neue Kollegin mit den Fächern Französisch und Philosophie an unserer Schule recht herz-

lich begrüßen sowie Frau Schawe nach einer einjährigen Erziehungszeit wieder als Teilzeitkollegin 

willkommen heißen. 

Drei Wochen nach Schulbeginn war – wie im letzten Schuljahr angekündigt - das externe Prüfungs-

team der Qualitätsanalyse (QA) im Hause. Neben Unterrichtshospitationen wurden Interviews mit 

Schülerinnen und Schülern, Eltern, Lehrern, pädagogischen Mitarbeitern und dem Schulleitungsteam 

durchgeführt, um die Schulqualität unserer Schule anhand von 50 vorgegebenen Kriterien bzw. Indi-

katoren zu erfassen. Mit Spannung wurde von allen die erste Rückmeldung am 16. September erwar-

tet. Bis auf drei Indikatoren lagen alle Bewertungen zur Schulqualität im guten bis sehr guten Be-

reich, so dass wir mit Recht stolz auf dieses Ergebnis sein können. Insbesondere wurden u.a. die Be-

reiche „Förderung der Persönlichkeit in einem wertschätzendem Klima“, „Unterstützung und Bera-

tung des Einzelnen in der Gemeinschaft“ und die „Vernetzung der Schule mit ihrem Umfeld“ als her-

vorragend und beispielhaft bewertet. Der ausführliche Bericht kommt Ende November in schriftlicher 

Form und wird dann in den schulischen Gremien vorgestellt. An dieser Stelle bedanke ich mich recht 

herzlich bei den Schülerinnen und Schülern, bei Eltern und Kolleginnen und Kollegen, die sich für die 

Interviews zur Verfügung gestellt haben.  

Anfang Oktober erhielt ich ein Schreiben der Kinderkrebshilfe Münster e.V.. Der Verein bedankte sich 

bei der Schule für eine Spende in Höhe von 1800 €, die die Abiturientia 2016 aus dem Überschuss der 

Abiturabschlussfeier der Kinderkrebshilfe überwiesen hat. Ich habe mich über diese Aktion unserer 

aus heutiger Sicht ehemaligen Schülerinnen und Schülern sehr gefreut, da hier „Verantwortung le-

ben“ umgesetzt wird. Danke, liebe Abiturientia 2016!  

 

Zu Beginn eines Schuljahres finden jeweils die Wahlen zu den Mitwirkungsgremien statt, die jetzt mit 

folgenden Ergebnissen abgeschlossen sind:  

 

Schulpflegschaftsvorsitzender:  Herr  Martin Heineke  (Tel. 02597/ 696253) 

Stellv. Schulpflegschaftsvorsitzende: Frau  Dorothee Erasmy (Tel. 02597/ 690778) 

 

Sie erreichen den Vorsitzenden bzw. die Stellvertreterin der Schulpflegschaft auch über die folgende 

Schul-Email: schulpflegschaft@jhgsenden.de 

  

Schülersprecherteam:  Paul Heuermann (Q1) und  Lara Frederici (Q1) 

SV-Lehrerteam:  Frau König und Herr Dahlke 

Beratungslehrerteam:               Frau Traub und Herr Brenken 
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An dieser Stelle möchte ich zunächst allen, die in den schulischen Gremien des letzten Schuljahres 

mitgearbeitet haben, meinen herzlichen Dank aussprechen. Insbesondere bedanke ich mich bei dem 

Vorsitzenden -Team der Schulpflegschaft der letzten Schuljahre, Frau Kolbe und Frau Wirtz, für ihre 

Mitarbeit und Unterstützung, für das „offene Ohr“ für Eltern und Schulleitung sowie für das kon-

struktive Feedback in den letzten Jahren. Mein Dank gilt ebenso dem Schülersprecherteam des letz-

ten Schuljahres, Lena Pohlmann und Gabriel Heineke, die sich sehr strukturiert und engagiert, kon-

struktiv und überzeugend in die schulische Gremienarbeit eingebracht haben. Danke, Lena und Gab-

riel, ihr ward sehr gute Fürsprecher für die Wünsche und Interessen unserer Schülerinnen und Schü-

ler!  

Vorsitzende(r) der Klassen- und Jahrgangsstufenpflegschaften im Schuljahr 2016/17: 
5a            Frau Starostecki 8a        Frau Schulze-Vorwick EF              Frau Koch 

5b            Herr Mört 8b            Frau Vogdt Q1             Frau Ermann 

5c            Herr Diepenbrock 8c            Herr Maaß Q1             Herr Dr. Leistikow 

6a            Herr Becken 9a            Frau Gräfe Q1             Frau Mallmann 

6b            Frau Reinke 9b            Herr Günthner Q1             Frau Wallköltter 

6c            Herr Piroth 9c            Frau Kreis Q2             Herr Heimann 

7a            Frau Schemmer 9d            Frau Erasmy Q2             Herr Heineke 

7b            Herr Logermann EF             Frau Birkan Q2             Frau Tjaden 

 
Mitglieder der Schulkonferenz: 

Vertreter der LehrerInnen 
Frau Gouterney Herr Niehues Frau Willkomm 

Herr Scheiter Herr Brenken Herr Dahlke 

Vertreter der Eltern 
Herr Heineke Herr Günthner Frau Reinke 

Frau Erasmy Herr Logermann Herr Piroth 

Vertreter der Schülerschaft 
Paul Heuermann Q1 Linus Wermert Q1 Lena Pohlmann Q2 

Lara Friederici Q1 Hanna Schulze-Vorwick Q1 Gabriel Heineke Q2 

 

Neben den anstehenden Elternsprechnachmittagen (08.11. und 17.11.2016) möchte ich auf zwei 

weitere Termine aufmerksam machen und dazu herzlich einladen: 

Am 15.11.2016 finden für die Jahrgangsstufen 5 und 6 ein Informationsabend zum Thema „Internet 
& Handy“  statt. Die Veranstaltung beginnt um 19.30 Uhr in unserer Schule,  eine separate Einladung 
über die Schülerinnen und Schüler wird noch folgen.  

Am Welttag der Philosophie, dem 17.11. 2016, beteiligt sich das JHG wieder mit einer Schulveran-
staltung in Kooperation mit der philosophischen Fakultät der Westfälischen Wilhelms-Universität 
Münster. Das diesjährige Thema „Flüchtlinge“ besitzt hohe Aktualität. Als Gastredner wird Prof. Dr. 
Bernward Gesang aus Mannheim mit dem Thema  „Auf dem Weg zum integrierten Asylbewerber“ 
die Veranstaltung eröffnen. Die anschließende Podiumsdiskussion zum Thema „Flüchtlinge in Sen-
den“ mit weiteren Vertretern aus Senden (Pfarrer Benecke, Bürgermeister Sebastian Täger, Herr 
Alfred Holz als Vertreter des Vereins „Hoffnungsschimmer“, Herr Lothar Kern als Vertreter der 
Flüchtlingshilfe sowie unsere Schüler Gabriel Heineke und Lena Pohlmann) wird von Prof Dr. Michael 
Quante moderiert. Interessierte Eltern sind zu dieser Veranstaltung herzlich eingeladen. 
Die Veranstaltung findet im Foyer der Steverhalle statt. Sie beginnt um 9.15 Uhr mit 
dem Vortrag von Prof. Dr. Bernward Gesang und endet mit der sich anschließenden 
Podiumsdiskussion zum Thema „Flüchtlinge in Senden“ gegen 12.30 Uhr. 

Mit herbstlichen Grüßen       Ihre    Resi  Ambrassat 

 


